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.fiamburg unb feine SBauten.
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übb. 1126. Q3i5matckbab, 6d)nitt hard; hie 932ünneri®mimmhalle.

bierneben eine Ql3erkitatt für ben 9)kuichiniiten. Sn unmittelbarem 3uiummenbange mit Dem

Refielbaus itebt Der 2Ipparatenraum, in Dem alle maidfinellen ‘21nlagen mtb 2Ipparate, ferner

Die .Sf)odßruck= uni) Stieberbruchbampf= inmie Die RaIt= unb flBarmmafiernerteilungsanlagen in

überiicbtlicber QBeife untergebrad;t finb. 23011 Dem QIppatatenraum (1115 erfolgt Die geiamte

Q3erteilung Des 2Robme3es. ‘2qu;er einer 5)ruckluftbeigung, Die in eriter S!inie für Slufterneuerung

unb für %eieitigung ber ©ampibilbungen in ben Q3abeabteüungen bient, finb alle 2Räume mit

einer 91ieberbrudebampfbeigung verfeben, Die mm Der eriteren noflitänbig unabhängig iii. 3ur

 
%[bb. 1127. 93ismardebab, @tfrifcbungsraum.


